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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur Sammelübersicht 36 des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) zu Anträgen 
zu Petitionen 
— Drucksache 12/1454 — 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Petitionen 4-11-10-7823-36257 und 4-11-10-7823-36258 der 
Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen. 

Bonn, den 12. Februar 1992 

Hans-Ulrich Klose und Fraktion 


Begründung 

Die Petenten fordern, gestützt durch Unterschriftenaktionen mit 
insgesamt mehr als 5 280 Unterschriften, ein Verbot der Produk- 
tion und die Bestrafung der Ausbringung toxischer und chemi- 
scher Pflanzenschutzmittel in die Umwelt. 

Die Fraktion der SPD ist der Auffassung, daß diese Forderung an 
die Bundesregierung zur Berücksichtigung überwiesen werden 
sollte, da viele Fragen zur weiteren Entwicklung der Zulassung 
und Anwendung von Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbe- 
kämpfungsmitteln bzw. Pflanzenschutzmitteln (entsprechend 
dem Pflanzenschutzgesetz) auch nach dem Bericht der Bundes- 
regierung vom 16. September 1991 nicht geklärt sind. Dies gilt 
insbesondere im Hinblick auf die Auswirkungen der neuen EG- 
Richthnien über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln 
vom 15. Juh 1991. Es gilt aber auch für die Weiterentwicklung des 
Pflanzenschutzgesetzes und der Pflanzenschutz- Anwendungs Ver- 
ordnung aufgrund neuer Erkenntnisse über grundwasser- und 
luftbelastende Eigenschaften von Pflanzenschutzmitteln. 

Die Sorge und Unsicherheit über mögliche Risiken der massen- 
weise (1988 36000 Tonnen) und bisher nicht ausreichend kontrol- 
herten Anwendung chemischer Pflanzenschutzmittel bei uns und 
in der Dritten Welt für Naturhaushalt, Umwelt, Küma und die 
Gesundheit der Menschen machen klare EG-einheitliche Rege- 
lungen für die Zulassung und Anwendung im Interesse der Ver- 
braucher und Anwender erforderhch. 
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